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DER BÜRGERMEISTER
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Liebe Zellerinnen und Zeller!

Wieder einmal neigt sich ein 
Jahr dem Ende zu, wir lassen 
es noch einmal Revue passieren 
und blicken zugleich auch ins 
Jahr 2019.

Der zweite Teil des Straßensanie-
rungsprogrammes 2017–2019 
wurde durchgeführt, der dritte 

und letzte Abschnitt steht für das kommende Jahr am Plan.

Durch die Schließung der Raikafiliale wurde ermöglicht, 
dass das Gebäude Zell 2 von der Gemeinde angekauft 
und im Erdgeschoss eine zweite Kindergartengruppe er-
richtet werden konnte. Beim Tag der offenen Tür im No-
vember konnten sich alle Interessierten von dem gelungen 
Umbau überzeugen. 

Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst

Ein wichtiger Schritt für die Ersatzbeschaffung des erfor-
derlichen Rüstlöschfahrzeuges im Jahr 2020 wurde heuer 
auch erledigt – die Gefahrenabwehr- und Entwicklungs-
planung für die Gemeinde Zell am Pettenfirst wurde abge-
schlossen. In weiterer Folge ist nun die Aufnahme in das 
Beschaffungsprogramm für Feuerwehrfahrzeuge seitens 
des Landes-Feuerwehrkommandos erforderlich.

Ich wünsche besinnliche Feiertage
und einen guten Rutsch ins Jahr 2019!

Euer Bürgermeister

Geplant ist im kommenden Jahr den Erlebnisweg „Wald 
der Kinder“ zu revitalisieren und nach Möglichkeit neu zu 
gestalten. Dazu werden wir auch wieder viele freiwillige 
Hände benötigen, die sich an diesem Projekt beteiligen.

Herr Matthäus Grünbacher hat die letzten neun Jahre für 
den Maschinenring die Winterdienstarbeiten im Gemein-
degebiet durchgeführt. Nunmehr übernimmt dies Herr 
Franz Gruber jun. Ich danke Herrn Matthäus Grünbacher 
für die zur vollsten Zufriedenheit geleisteten Dienste in der 
Vergangenheit.

Ein herzliches Dankeschön möchte ich an alle Zellerin-
nen und Zeller richten, die dem Spendenaufruf für ei-
nen Weihnachtsbaum am Zeller Ortsplatz nachkamen. 
Wir werden auch in den kommenden Jahren mit einem 
Christbaum aus Zell aufwarten können. Heuer wird der 
Baum von Familie Gnasmüller aus Kalletsberg den Zeller 
Ortsplatz schmücken.

Sehr gefreut hat mich, dass die Theatergruppe „Zell E“ 
wieder mit einem sehr anspruchsvollen Stück  „Der Kinds-
mord“ von Peter Turrini aufhorchen ließ. 

Zahlreiche Zellerinnen und Zeller waren wie ich von der 
Todesnachricht vom Altpfarrer Josef Friedl betroffen. 
Vieles hat er in unserer Gemeinde bewegt und bewirkt. 
Sei es in der Volksschule, im Kindergarten oder bei den 
verschiedenen Vereinen. Pfarrer Friedl hat keine Heraus-
forderungen gescheut und prägte das Zeller Pfarr- und 
Gemeindeleben positiv.

Abschließend möchte ich mich für die gute Zusammen-
arbeit bei den Gemeinderäten und den Mitarbeitern, bei 
den Vereinen und den Bürgern im letzten Jahr ganz herz-
lich bedanken.

Die Bediensteten
der Gemeinde Zell am Pettenfirst
wünschen 
erholsame Feiertage
und ein
gesundes und glückliches Jahr 2019.

© Michael Kempf - Fotolia_1819616



Gemeindenachrichten   Zell am Pettenfirst3

AUS DER GEMEINDE

Wie in den vergangen Jahren sind wir auch heuer mit
neuer Besetzung durch Herrn Franz Gruber jun. bestrebt 
den Winterdienst bestmöglichst zu erledigen. 

Leider musste mit Bedauern festgestellt werden, dass noch 
vor Einsetzen der ersten Schneeflocken die Schneestan-
gen im Ortsteil Burgstall mutwillig ausgerissen wurden. 
Diese Einrichtungen dienen vor allem der Verkehrssicher-
heit und einer ordnungsgemäßen Schneeräumung.

Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst

Winterdienst in der Gemeinde Zell am Pettenfirst
Die Gemeinde Zell am Pettenfirst erlaubt sich, die 
Anrainer gemäß § 93 der StVO. 1960 auf die wich-
tigsten Pflichten im Ortsgebiet hinzuweisen.
Im Ortsgebiet müssen Eigentümerinnen/Eigentümer von 
Liegenschaften zwischen 6 und 22 Uhr Gehsteige, Geh-
wege innerhalb von 3 m entlang ihrer gesamten Liegen-
schaft von Schnee räumen. Bei Schnee und Glatteis müs-
sen sie diese auch streuen.
Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, muss der Straßen-
rand in der Breite von 1 m geräumt und bestreut werden. 
Uneingeschränkt müssen Eigentümerinnen/Eigentümer 
von Liegenschaften dafür sorgen, dass Schneewechten 
und Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude entfernt werden.
Durch die Schneeräumung und Entfernung von Dach-
lawinen dürfen andere Straßenbenützerinnen/Straßen-
benützer nicht gefährdet oder behindert werden;
nötigenfalls müssen die gefährdeten Straßenstellen abge-
schrankt oder geeignet gekennzeichnet werden.
Wird die Schneeräumung und die Entfernung von Dach-
lawinen z.B. einem Schneeräumungsunternehmen über-
tragen, treffen dieses die genannten Pflichten.
Schneehaufen, die von Schneepflügen der Straßenverwal-
tung auf den Gehsteig geschoben werden, müssen eben-
falls entfernt werden. Zur Ablagerung von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf der Straße benötigt die 
Liegenschaftseigentümerin/der Liegenschaftseigentümer 
eine Bewilligung.

Seit 25 Jahren im Rettungsdienst

Im Linzer Landhaus wurde in einem feierlichen Rahmen 
Herrn Jürgen Seiringer vom Land OÖ die Rettungsdienst-
medaille in Bronze verliehen.

Quelle: Gerhard Weindl

Gesamtergebnisse der
abgeschlossenen 3 Volksbegehren

in Zell am Pettenfirst

Herzlichen Dank
den 47 Blutspenderinnen und Blutspendern!
Der Blutspendedienst vom OÖ. Roten Kreuz und Bür-
germeister Johann Stockinger bedanken sich bei den 
47 Personen, die am 31. Oktober 2018 Blut gespendet 
haben und somit die Versorgung der OÖ. Krankenhäu-
ser mit Blut und Blutprodukten unterstützt haben.

Bei den Unterstützungserklärungen in Frühjahr und beim 
Eintragungszeitraum von 01. bis 08. Oktober 2018, wur-
den 273 Unterschriften geleistet. Wahlberechtige an diesen
Volksabstimmungen waren 898 Zellerinnen und Zeller.

Bei den Unterstützungserklärungen  in  Frühjahr und beim Eintragungszeitraum  von 01. bis 
08.  Oktober  2018,  wurden  273  Unterschriften  geleistet.  Wahlberechtige  an  diesen 
Volksabstimmungen waren 898 Zellerinnen und Zeller. 
 

 
  
 
 
 

 
  
 
 
Datei einfügen: Pflegende Angehörige 
 
 
 
 

+++  Umwelt +++ 
 

 
BIOTONNE  
Die vorbestellten Biotonnen können ab 2. Jänner 2019 am Gemeindeamt Zell a. P. 
abgeholt werden. Der Preis für den Abfallbehälter beträgt € 30,00. 
 
 
 
Doppelseite der Abfuhrtermine separat in die Zeitung geben

Volksbegehren  Unterstützungserklärungen 
je 2‐3 Mon. im Frühling 

Eintragungen 
1.-8.10.2018 

Gesamt 

ORF ‐ ohne Zwangsgebühren  8 38  46
Don`t smoke  114 44  158
Frauenvolksbegehren  46 23  69

GESAMT  168 105  273
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Zum 75. Geburtstag

Frau Elisabeth Paar im September 2018  

Zum 80. Geburtstag

Herr Maximilian Wagner 
im Oktober 2018

Herr Franz Hauser
im November 2018

Zum 90. Geburtstag

Frau Margaretha Mairinger
im September 2018

Zum 91. Geburtstag

Frau Maria Eitzinger
im November 2018
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AUS DER GEMEINDE

Wir gratulieren!
Zur Geburt

Frau Manuela und Herrn Benjamin 
Bretbacher, Pettenfirst,
zur Geburt ihrer Tochter VALENTINA am 
07.10.2018

Frau Liliane und Herrn Florin-Lucian Monita, 
Schwarzland,
zur Geburt ihrer Tochter LIDIA-NAOMI am 
12.10.2018

Frau Susanna und Herrn Johannes Hellwagner, 
Zell am Pettenfirst,
zur Geburt ihres Sohnes ANTON am 16.10.2018

Frau Dzhennet Khanova und Herrn Thomas Holl, 
Schwarzland,
zur Geburt ihres Sohnes FABIAN am 19.10.2018

Zur Hochzeit
Herrn Thomas und Frau Manuela Stieglbauer 
geb. Salzmann,  im September

Beim diesjährigen Tag der Älteren wurde die Landesaus-
stellung in Enns besucht. Etwas mehr als 50 interessierte 
Zellerinnen und Zeller machten sich auf dem Weg in die 
älteste Stadt Österreichs. 
Bevor es mit den Besichtigungen richtig losging, wurde 
mit einem guten Mittagessen im GH Stöckler in Ennsdorf 
gestartet. Gut gestärkt wurde sodann die Besichtigung der 
Unterkirche der Basilika in Angriff genommen. Ein pensio-
nierter Religionslehrer und die Frau des Pfarrassistenten 
führten die Gruppe mit kurzweiligen Anekdoten durch die 
Geschichte der Basilika, die eng mit der unsers Landes-
patrons des heiligen Florian verbunden ist. Anschließend 
ging es mit dem Bus weiter ins Zentrum von Enns, wo 
sich die Gruppe teilte. Einige genossen den Tag im Zent-
rum von Enns, der Rest besuchte die Landesausstellung, 
in der die römischen Wurzeln von Enns, das damals noch 
Lauriacum hieß, umfassend gezeigt wurde. Nach einem 
interessanten Tag kehrte der Bus am Abend mit den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern wieder nach Zell zurück.

Tag der Älteren
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Quelle: Gemeinde Zell a. P.
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 KINDERGARTEN
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KINDERGARTENEINSCHREIBUNG

Alle Kinder, die bis 02. September 2019 das 3. Lebensjahr erreicht haben, 
können in unserem Kindergarten angemeldet werden.
Kinder, die bereits den Kindergarten besuchen, brauchen nicht mehr neu 
angemeldet werden.
Zur Einschreibung bitte (wenn möglich) mit dem Kind kommen.

Mitzubringen:  GEBURTSURKUNDE / IMPFKARTE / SOZIALVERSICHERUNGSNUMMER
  
 ZELL: MI:   23.01.2019 alle Kinder von A – H (Familienname)
 DO:  24.01.2019 alle Kinder von  I – Z (Familienname)
 von  13:30 – 15:30 Uhr im Kindergarten Zell am Pettenfirst im Volksschulgebäude

UNGENACH: MO: 21.01.2019 alle Kinder von A – H (Familienname)
 DI:    22.01.2019 alle Kinder von I – Z (Familienname)
 von  13:30 – 15:30 Uhr im Kindergarten Ungenach

ANMELDUNG der unter dreijährigen Kinder für die KRABBELSTUBE: 
 Montag, 11.03.2019 im Kindergarten Ungenach von 13:30 - 15:30 Uhr

Am 11.11.2018 feierten die beiden Kindergartengrup-
pen das Martinsfest. Erstmals fand das Fest getrennt von 
Ungenach statt, da die vielen Besucher den Rahmen ge-
sprengt hätten. 

Mit den selbstgebastelten Laternen wurde der Kirchen-
platz in Zell erhellt. Im Mittelpunkt stand das große Herz 
vom Hl. Martin, der durch seine Güte und Liebe vielen 
Menschen half. Außerdem besuchte uns ein „echter“ 
Martin auf dem Pferd. Er stieg herab und teilte seinen 
Mantel mit dem Bettler. Jedes Kind bekam ein Lebkuchen-
herz zum Teilen mit nach Hause. Als Abschluss folgten wir 
Martin mit unseren Laternen, zum Betreubaren Wohnen 
und zum Kindergarten, wo heißer Tee und Lebkuchen auf 
die Besucher warteten. Es war ein gelungenes Fest.

Martinsfest

HLW Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe 
(fünfjährig) und 
Fachschulen für wirtschaftliche Berufe
(drei- und einjährig) 
BAfEP Bildungsanstalt für Elementarpädagogik 
(fünfjährig) bzw. 
Kolleg für Elementarpädagogik (berufsbegleitend 
ab Herbst 2019)
  
BAfEP | Don Bosco Schulen 
Bildungsanstalt für Elementarpädagogik
A-4840 Vöcklabruck | Linzer Straße 98
Tel. +43 7672 248 15-34 | Fax. +43 7672 248 15-20
E-Mail: dbs.direktion.bafep@eduhi.at 
Web: www.donboscoschulen.at
 
Änderung der 
Schulartenbezeichnung 
ab 1.9.2016 
von BAKIP auf BAfEP

Die Don Bosco Schulen Vöcklabruck 
informieren über ihre Schultypen

Informationsabend am 17.1.2019 um 19 Uhr
Frau Maria Eitzinger 
im November 2018 
Foto einfügen: Eitzinger Maria 91er 

 

+++ Termine  +++ 
 
 
Datei einfügen: Einladung Faszienfitness 01‐2019 
 
 

Die Don Bosco Schulen Vöcklabruck informieren über ihre Schultypen 
Informationsabends am 17.1.2019 um 19 Uhr 

 

HLW Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe (fünfjährig)  
und Fachschulen für wirtschaftliche Berufe (drei‐ und einjährig)  
BAfEP Bildungsanstalt für Elementarpädagogik (fünfjährig) bzw.  
Kolleg für Elementarpädagogik (berufsbegleitend ab Herbst 2019) 
   
BAfEP | Don Bosco Schulen  
Bildungsanstalt für Elementarpädagogik 
A‐4840 Vöcklabruck | Linzer Straße 98 
Tel.: +43 7672 248 15‐34 | Fax.: +43 7672 248 15‐20 
E‐Mail: dbs.direktion.bafep@eduhi.at | Web: www.donboscoschulen.at 
  
Änderung der Schulartenbezeichnung ab 1.9.2016 von BAKIP auf BAfEP 
 
 
 

 
 
 

Kalender 2019 
 
 
 
Datei einfügen: Veranstaltungskalender 2018 
 

 
 
Datei einfügen: Veranstaltungskalender 2019 

 
 
 
 
 
 
 

Quelle: Ernst Höftberger
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Jänner  
5 Sa Skiausflug nach Mühlbach    SV
11 Fr Probenstart      Musikkapelle
12 Sa Eisstockschießen in der REVA- Halle   SV
13 So Jahreshauptversammlung     Musikkapelle
16 Mi Frauennachmittag     kfb
19 Sa Winterwanderung Treffpunkt GH Radlbock 12:00 h Naturfreunde
22 Di Elternabend Erstkommunion    Pfarre
23 Mi Kindergarteneinschreibung in Zell a. P.   Kiga Zell a. P.
24 Do Kindergarteneinschreibung in Zell a. P. / Arbeitskreis Kiga Zell a. P. / Gesunde Gemeinde
26 Sa Fahrt ins Aquapulco Jungschar    Pfarre

Februar     
2 Sa Lichtmessroas      Bauernschaft
9 Sa Skiausflug Gosau mit Kinderbetreuung / JHV  SV / FF
14 Do Tag der Liebe      GH Leitner
16 Sa Winterwanderung Treffpunkt GH Reumair 13:00 h  Naturfreunde

März     
3 So Kinderfasching      Jungschar
8 Fr Jahreshauptversammlung     Kleintierzüchter E7
15 Fr Einkehrtag      kfb
16 Sa Fastenwanderung Entensteinrunde   Naturfreunde
17 So Saisonstart / Schnitzeltage    SV / GH Leitner
23 Sa Schnitzeltage      GH Leitner
24 So Schnitzeltage      GH Leitner
30 Sa Instandsetzung Wald der Kinder    Gemeinde
31 So Schnitzeltage      GH Leitner

April     
6 Sa Instandsetzung Wald der Kinder Ersatztermin  Gemeinde
7 So Konzertwertung in Lenzing / Jahreshauptversammlung Musikkapelle /  Oldtimer
11 Do Bußfeier       Pfarre
22 Mo Hausruckwanderung, Frankenburg   Naturfreunde
24 Mi Blutspendenaktion in VS     ÖRK
30 Di Maibaum setzen      Tanz & Singkreis

Mai     
1 Mi Maiblasen      Musikkapelle
4 Sa Schmolln-Wallfahrt     Pfarre
5 So Florianifeier      Pfarre - FF
11 Sa Muttertagsfeier mit Ausflug    Pensionistenverband
12 So Muttertagsnaschmarkt     Pfarre
18 Sa Frühjahrswanderung um den Schiederweiher / Frühjahrsfahrt Naturfreunde / Oldtimer
29 Mi Großübung      FF
30 Do Jubiläumsfest      FF

TERMINE 2019
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TERMINE 2019
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Juni 
2 So Knödelstraße      GH Leitner
8 Sa Firmung in Zell      Pfarre
9 So Bauernolympiade     Landjugend
15 Sa Marschwertung in Zipf     Musikkapelle
16 So Marschwertung in Zipf     Musikkapelle
19 Mi Feuerwehrwanderung     FF
22 Sa Almwanderung zur Genneralm / Petersfeuer  Naturfreunde / Fischer
28 Fr Nachwuchsturnier     SV
29 Sa Hobbyturnier       SV 
30 So Frühschoppen / Landeswanderung in Ampflwang  SV / Naturfreunde

Juli     
2 Di Sternwallfahrt      Pfarre
7 So Kirtag       Pfarre
13 Sa Jungscharlager bis 17.Juli / Almwanderung zur Hütteneckalm Pfarre / Naturfreunde
20 Sa 3. kleines Zeller Biersymposium im Mennerhaus  SPÖ Zell
21 So Bergmesse am Pettenfirst     Pfarre & Naturfreunde
28 So Pettenfirstfahrt      Oldtimer

August     
2 Fr Biergartenfest      GH Leitner
4 So Grillfest        Kleintierzüchter E7
22 Do Ripperlabend      GH Leitner
30 Fr Greazeig      Grüne

September    
14 Fr Stürmische Jubiläumsfeier    Landjugend
21 Fr Kartoffel & Wein      GH Leitner
29 Sa Oktoberfest mit freiem Bradln    Musikkapelle
30 So Erntedank / Herbstausfahrt    Pfarre / Oldtimer

Oktober    
1 So Trachtensonntag - Dorffest    Tanz - u. Singkreis - Goldhauben
8 So Bergmesse 3 Pfarren, Hirtenhaus    Pfarre
13 Fr Sturmstandl       Landjugend
20 Fr Kartoffel & Wein      GH Leitner
28 Sa Bergwanderung zur Ennserhütte    Naturfreunde
29 So Erntedank / Herbstausfahrt    Pfarre / Oldtimer

November    
3 So Hubertusmesse / Gansl & Wild    Pfarre - Jägerschaft / GH Leitner
9 Sa Kleintierausstellung (Weiklhalle) / Jahresabschlussübung /  Kleintierzüchter E7 / FF /
   Gansl & Wild      GH Leitner
10 So Kleintierausstellung (Weiklhalle) / Gansl & Wild  Kleintierzüchter E7 / GH Leitner
15 FR Herbstball      ÖVP
16 Sa Jahreshauptversammlung     Landjugend 
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TERMINE 2019

November    
17 So Gansl & Wild      GH Leitner
22 Fr Probenwochenende bis 24.11.    Musikkapelle
23 Sa Glühweinstandl      SV
24 So Jahreshauptversammlung / Gansl & Wild   SV / GH Leitner
30 Sa Maschinrechnung     Bauernschaft

Dezember     
7 Sa Konzert in VS / Glühweinstandl    Musikkapelle / SV
14 Sa Weihnachtsfeier / Glühweinstandl / Weihnachtsfeier FF / SV / Pensionistenverband
15 So Kinderweihnacht      Gemeinde & VS
19 Do Bußfeier       Pfarre
24 Di Glühweinstandl      SV

Terminänderungen vorbehalten!

„Ich kann gar nicht so viel trinken, wie 
ich brauen möchte!“ Wer mich kennt 
weiß, dass ich als gelernter Dipl. Ge-
sundheits- und Krankenpfleger viele ver-
schiedene Hobbys pflege. Eines fesselt 
mich jedoch seit drei Jahren besonders 
– das Bier brauen. Faszinierend finde ich 
die Komplexität des Brauens und die dabei nahezu 
grenzenlos mögliche Kreativität. Bei den hochwerti-
gen Zutaten achte ich nach Möglichkeit auf Regiona-
lität und BIO-Qualität.

Seit 1. September 2018 kann 
dieses in kleinen Mengen selbst 
gebraute und von Hand abge-
füllte Bier auch käuflich erwor-
ben werden. Angeboten wer-

den verschiedene Bierspezialitäten als Probier- und 
Genussset in einem 6er Tragerl oder eine Lieblings-
sorte in einem 4er Tragerl. 

An alle die noch ein Geschenk für Weihnachten su-
chen: Zu erwerben sind die Biere ‚ab Hof‘.

Gerne bin ich auch bereit mein Wissen an Interessier-
te während eines Brauabends weiterzugeben. Bei In-
teresse kontaktieren Sie mich unter 0677/62865567 
oder über meine Homepage www.zellerbier.at

Zeller Craft Bier – drink local!

BIOTONNE 
Die vorbestellten Biotonnen können ab
2. Jänner 2019 am Gemeindeamt Zell a. P.
abgeholt werden. 
Der Preis für den Abfallbehälter beträgt 
30,- Euro.

RESTABFALL ‐ Abfuhrtermine 2019 
 

Abfuhrtag  Datum   
Donnerstag  22. Jänner  4‐wöchentlich 
Donnerstag  21. Februar  4‐wöchentlich 
Donnerstag  21. März  4‐wöchentlich 
Donnerstag  18. April  4‐wöchentlich 
Donnerstag  16. Mai  4‐wöchentlich 
Donnerstag  13. Juni  4‐wöchentlich 
Donnerstag  11. Juli  4‐wöchentlich 
Donnerstag  8. August  4‐wöchentlich 
Donnerstag  5. September  4‐wöchentlich 
Donnerstag  3. Oktober  4‐wöchentlich 
Donnerstag  31. Oktober  4‐wöchentlich 
Donnerstag  28. November  4‐wöchentlich 
SAMSTAG  28. Dezember  4‐wöchentlich 
           

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2019 
 

Abfuhrtag  Datum   
Mittwoch  09. Jänner  2‐wöchentlich 
Mittwoch  23. Jänner  2‐wöchentlich 
Mittwoch  06. Februar  2‐wöchentlich 
Mittwoch  20. Februar  2‐wöchentlich 
Mittwoch  06. März  2‐wöchentlich 
Mittwoch  20. März  2‐wöchentlich 
Mittwoch  03. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  17. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DONNERSTAG  02. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  15. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  29. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  12. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  26. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  10. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  24. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  07. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  21. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  04. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  18. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  02. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  16. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  30. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  13. November  2‐wöchentlich 
Mittwoch  27. November  2‐wöchentlich 
Mittwoch  11. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  24. Dezember  2‐wöchentlich 
 

Die  Papiertonne,  die  Gelbe  Säcke,  die  Restabfalltonne  sowie  die  Biotonne  sind  am 
Vorabend oder spätestens um 06:00 Uhr am Tag der Abholung bereitzustellen! 

Dezember 2018
16    So      Kinderadventfeier    Gemeinde und VS
20    Do      Bußfeier           Pfarre
24    Mo     Glühweinstandl       SV
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verstorben am 02. Juni 2016 im 77. Lebensjahr 
 
Den Angehörigen von 
Herrn Franz Streibl, Schwarzland, 
verstorben am 08. Juni 2016 im 69. Lebensjahr 
 
Den Angehörigen von 
Frau Liselotte Rauscher, Bruck, 
verstorben am 12. Juni 2016 im 52. Lebensjahr 
 

+++ Volksschule Zell am Pettenfirst +++ 
 
Am  28.  April  2016  bekamen  die  Kinder  und  Lehrerinnen  in  der  Volksschule  Besuch  aus 
Kasachstan.  Die  drei  Professorinnen  der  Universität  interessierten  sich  sehr  für  die 
Unterrichtsgestaltung  in unserem Land und vor allem  in Kleinschulen. Begleitet wurden  sie 
von  unserem  Bezirksschulinspektor  Franz  Spiessberger,  dem  ehemaligen  Direktor  der 
Pädagogischen  Hochschule  Linz  Hans  Schachl,  sowie  der  Landesschulinspektorin  Elisabeth 
Blaimschein. Unser Besuch wurde  von Bürgermeister  Stockinger, den  Lehrerinnen und den 
Kindern sehr herzlich empfangen. Die Damen zeigten sich tief beeindruckt von der Gestaltung 
des  Schulhauses  und  des  Schulgartens,  aber  auch  über  die  Art  und Weise wie  die  Kinder 
miteinander  umgehen.  Für  die  Schüler  und  Schülerinnen  war  die  Fragerunde  an  die 
Besucherinnen besonders interessant und hätte noch viel länger dauern können. 
Foto einfügen: Kasachstan.jpg 
 
Ein  herzliches Dankeschön  an  das  Bäuerinnen‐Team,  das  am  2.  Juni  2016  nun  schon  zum 
zweiten Mal in diesem Schuljahr mit einer gesunden Jause zu uns in die Schule gekommen ist. 
Mit  Begeisterung wurden  die  Butterbrote mit  Schnittlauch  oder Marmelade  verspeist  und 
Milch oder Saft dazu getrunken. 
Foto einfügen: Jause.jpg 
 
Nur  einen  Tag  später  (3.  Juni  2016)  trat  unsere  „Fußballmannschaft“  beim 
Bezirksfußballturnier  der  Volksschulen  in  Schörfling  an.  Wenn  auch  nach  den  ersten 
Ausscheidungsspielen  schwer  geschlagen,  so  sind  sich  doch  alle  Kinder  einig:  „Es war  ein 
tolles Erlebnis!“ 
Foto einfügen: Fussball.jpg 
 

+++ Gesunde Gemeinde +++ 
 
 
 
 
Was ist eigentlich der Stammtisch für Pflegende Angehörige? 
 
Der  Stammtisch  für  Pflegende  Angehörige  ist  ein  Zusammentreffen  von  Bürgerinnen  und 
Bürger  zum  Erfahrungsaustausch,  die  einen  kranken  und/oder  alten Menschen  zu  Hause 
betreuen und pflegen.  
Die Gemeinde Zell am Pettenfirst veranstaltet schon seit einigen Jahren zusammen mit den 
Gemeinden Atzbach, Manning, Ottnang und Wolfsegg Treffen, die immer am letzten Montag 
im Monat für zwei Stunden stattfinden. Die diplomierte Gesundheits‐ und Krankenschwester 
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Das Team der Gesunden Gemeinde lädt alle interessierten
Zellerinnen und Zeller zur Ideenfindung für 2019 ein.

Donnerstag, 24. Jänner 2019, 19:30 Uhr
im Sitzungszimmer der Gemeinde

Gemeinsam wird in dem unparteiischen Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde nach Ideen gesucht,
um die künftigen Aktionen und Veranstaltungen genauso gut oder noch besser umzusetzen.

Hühnerbrustfilets mit Apfel-Kürbis-Gemüse
Zubereitung
Hühnerfilets würzen und in etwas Öl in einer be-
schichteten Pfanne anbraten und warm stellen. 
Das Kürbisfleisch sowie die Äpfel würfelig schnei-
den, Zwiebel fein hacken. 
Zwiebel, Wacholderbeeren, Gemüse und zuletzt 
die Äpfel in etwas Öl anschwitzen, mit Apfelsaft 
ablöschen und kurz dünsten bis es noch bissfest ist. 
Würzen und mit Honig abschmecken und mit den gebratenen Hendlbrustfilets 
servieren. 

Tipp: Kräuterspätzle als Beilage servieren.

Zutaten:
8 Stk. Hendlbrustfilets (à 140 g) 
4 EL Maiskeimöl
Salz, Pfeffer, Wacholderbeeren zerdrückt 
800 g Kürbisfleisch 
6 Stk. Äpfel 
1 Stk. Zwiebel 
3 EL Maiskeimöl
1/4 L Apfelsaft 
1/2 L klare Gemüsesuppe 
Honig, Zitronensaft 

Rückblick auf die letzten Veranstaltungen der Gesunden Gemeinde

Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte…

Hip Hop

Vortrag mit
Dr. Verena Backmann

Yoga im Mennerhaus

Quelle:
Barbara Ecker-Derflinger
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VOLKSSCHULE / ZELL E

so meinte nach der Aufführung „Kindsmord“ ein Linzer 
Besucher am 4. November, „und dann auch noch dieses 
Theater!“

Dieses Theater bzw. die Kulturgruppe „Zell E“ zeigte wie-
der einmal, dass auch „auf dem Land“ Anspruchsvolles 
gespielt werden kann und auch zahlreich besucht wird. 
Fast immer war „die Bude“ voll. Herzlichen Dank auch 
nochmals dem GH Hiegelsperger für die Aufführungs-
möglichkeit und dem ganzen „Zell E“- Team für den Ein-
satz.

„Ich hab ja gar nicht gewusst, wo Zell am Pettenfirst ist“,

…. und fast steht schon wieder das Weihnachtsfest vor 
der Tür!

Mit Eva Holezius und Veronika Reisenberger haben wir 
zwei tolle Lehrkräfte in unser Team dazu bekommen. 
Auch die Nachmittagsbetreuung hat gut gestartet und 
die Kinder konnten das schöne Herbstwetter im Schulgar-
ten genießen. 

Einen gelungenen Ausflug auf den Pettenfirst genossen 
alle Kinder bereits Anfang Oktober. 

Zwei erlebnisreiche Ballstunden bescherte den größeren 
Kindern im November die Aktion „Schule am Ball“, die 
bereits zum zweiten Mal an unserer Schule stattfand.

Das Schuljahr hat gerade erst begonnen…
Begeistert kamen unsere „Großen“ auch vom Schnupper-
vormittag in der NMS Ampflwang zurück. Die Präsentati-
onen und Mitmachaktionen wecken Freude auf die wei-
terführende Schule. 

Die Besichtigung der Ausstellung der Kleintierzüchter fand 
bei den Kindern großen Anklang.

Neben interessanten Informationen durften die Tiere auch 
gestreichelt werden. Zum Abschluss gab es noch eine 
Stärkung für alle.   

Nun beginnt schon die Adventzeit und wir wünschen den 
Eltern viele Möglichkeiten ruhige und besinnliche Stunden 
mit den Kindern verbringen zu können.

Das Lehrerinnen-Team der VS

Katia Kreuzhuber kann wohl 
ohne Übertreibung als Idealbe-
setzung für die 26-Jährige, die 
ihr 10 Tage altes Kind ermordet 
hat, bezeichnet werden. Super! 
Johann Schwarzböck als Vater 
und Alois Holl jun. als Richter 
waren äußerst konzentriert 
und überzeugend. Martin Sto-
ckinger als Freund - klar und 
exakt, gilt als Zeller Theater-
neuentdeckung. 
Wieder ist es Regisseur Bern-
hard Panhofer gelungen, einen bunten Haufen zu einem 
sehr gut agierenden Ensemble zu formen.

„Zell E“ bedankt sich für den Besuch und wünscht allen 
eine besinnliche Adventzeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und im Jahr 2019 alles Gute und viele schöne und interes-
sante Erlebnisse.      
                                                       Manfred Pohn
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Quelle: VS Zell am Pettenfirst



Gemeindenachrichten   Zell am Pettenfirst

FREIWILLIGE FEUERWEHR / ZIVILSCHUTZ

11

Um im Ernstfall richtig reagieren zu können, ist es wich-
tig, am Laufenden zu sein und deshalb wird viel Zeit und 
Energie in die  Ausbildung der Mannschaft gesteckt.
Dazu gehören unter anderem der Besuch von Schulungen 
sowohl im Bezirk als auch bei der Landesfeuerwehrschule 
und auch die monatlichen Übungen. Darüber hinaus wird 
ebenfalls regelmäßig mit den umliegenden Feuerwehren 
geprobt. Zum jährlichen Fixprogramm gehört auch die 
Räumungsübung mit Personenrettung der Volksschule 
und des Kindergartens.
Ebenfalls nimmt die FF Zell regelmäßig an Bewerben 
sowohl im Bezirk als auch am Land  teil und absolviert 
diverse Leistungsprüfungen z.B. Branddienstleistungsab-
zeichen, technisches Leistungsabzeichen, Funkleistungs-
abzeichen,…

Übungen und Schulungen für den Ernstfall

Quelle: Heinrich Schrank

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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Für den Winterdienst 2018/19 steht ein neues Streugerät 
bereit.                                              Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst

FF Zell am Pettenfirst: Übung einer Personenrettung und Übung Löscharbeiten bei Autobrand                 Quelle: Heinrich Schrank

Die Zeller Kindergartenkinder besuchten die Kleintieraus-
stellung.                                               Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst

Besuch der Gewerbetreibenden der Partnergemeinde aus 
Perlesreut. Alt-Bgm. Max Dollberger, Mag. Franz Schlager, 
Niggl Manfred aus Perlesreut, Bgm.Johann Stockinger
.                                                     Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst

Im November hatten die Volkschulkinder schon die ersten 
Bauwerke im Schnee errichtet.          Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst
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PAPIER ‐ Abfuhrtermine 2019 
 

Abfuhrtag  Datum   
Freitag  25. Jänner  6‐wöchentlich 
Freitag  8. März  6‐wöchentlich 
Freitag  19. April  6‐wöchentlich 
SAMSTAG  1. Juni  6‐wöchentlich 
Freitag  12. Juli  6‐wöchentlich 
Freitag  23. August  6‐wöchentlich 
Freitag  4. Oktober  6‐wöchentlich 
Freitag   15. November  6‐wöchentlich 
SAMSTAG  28. Dezember  6‐wöchentlich 
 

Altpapier und Kartonagen (Karton bitte falten!)   
BITTE KEINE Getränkepackerl (Milch‐ und Saftpackerl) in die Altpapiertonne! 

 

GELBER SACK ‐ Abfuhrtermine 2019 
 

Abfuhrtag  Datum   
Mittwoch  09. Jänner  6‐wöchentlich 
Mittwoch  20. Februar  6‐wöchentlich 
Mittwoch  03. April  6‐wöchentlich 
Mittwoch  15. Mai  6‐wöchentlich 
Mittwoch  26. Juni  6‐wöchentlich 
Mittwoch  07. August  6‐wöchentlich 
Mittwoch  18. September  6‐wöchentlich 
Mittwoch  30. Oktober  6‐wöchentlich 
Mittwoch  11. Dezember  6‐wöchentlich 
 

Kunststoffverpackungen 
Kunststofffolien und ‐Säcke 
Kunststoffflaschen  
Kunststoffbecher und ‐Tassen 
Getränkepackerl (Milch‐ und Saftpackerl) 
Metallverpackungen  
Bitte nur flachgedrückte, gestapelte, saubere und restentleerte Verpackungen sammeln 
 
 

 
 

Sperrmüllentsorgung 2019 
 

Fr, 12. April 2019  Sperrmüll 
Fr, 13. September 2019  Sperrmüll 

 
Jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr am Bauhof Zell am Pettenfirst 

 
Aufgrund des Beschlusses im Vorstand vom Bezirksabfallverband Vöcklabruck wird ab 2018 

kein mobiles Altstoffsammelzentrum mehr angeboten. 
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Sperrmüllentsorgung 2019

Fr, 20. April 2019  Sperrmüll
Fr, 13. September 2019 Sperrmüll

Jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr am Bauhof Zell 
am Pettenfirst

Aufgrund des Beschlusses im Vorstand vom Be-
zirksabfallverband Vöcklabruck wird seit 2018 kein 
mobiles Altstoffsammelzentrum mehr angeboten. 

Verteilung Gelber Sack 2019
Die nächste Verteilung der Gelben Säcke für 2019 
erfolgt durch die Fa. Feibra GmbH aus Linz. Somit 
werden die Gelben Säcke (9-er Rollen) an jeden 
Haushalt geliefert. 
Die Zustellung sollte bis Ende April 2019 abge-
schossen sein. 
Falls bei einem Haushalt die Gelben Säcke irrtüm-
lich nicht zugestellt werden, bitte um sofortige 
Rückmeldung am Gemeindeamt unter Tel. 
07675/23 55-11.
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RESTABFALL ‐ Abfuhrtermine 2019 
 

Abfuhrtag  Datum   
Donnerstag  22. Jänner  4‐wöchentlich 
Donnerstag  21. Februar  4‐wöchentlich 
Donnerstag  21. März  4‐wöchentlich 
Donnerstag  18. April  4‐wöchentlich 
Donnerstag  16. Mai  4‐wöchentlich 
Donnerstag  13. Juni  4‐wöchentlich 
Donnerstag  11. Juli  4‐wöchentlich 
Donnerstag  8. August  4‐wöchentlich 
Donnerstag  5. September  4‐wöchentlich 
Donnerstag  3. Oktober  4‐wöchentlich 
Donnerstag  31. Oktober  4‐wöchentlich 
Donnerstag  28. November  4‐wöchentlich 
SAMSTAG  28. Dezember  4‐wöchentlich 
           

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2019 
 

Abfuhrtag  Datum   
Mittwoch  09. Jänner  2‐wöchentlich 
Mittwoch  23. Jänner  2‐wöchentlich 
Mittwoch  06. Februar  2‐wöchentlich 
Mittwoch  20. Februar  2‐wöchentlich 
Mittwoch  06. März  2‐wöchentlich 
Mittwoch  20. März  2‐wöchentlich 
Mittwoch  03. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  17. April  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
DONNERSTAG  02. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  15. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  29. Mai  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  12. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  26. Juni  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  10. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  24. Juli  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  07. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  21. August  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  04. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  18. September  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  02. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  16. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  30. Oktober  2‐wöchentlich inkl. Reinigung 
Mittwoch  13. November  2‐wöchentlich 
Mittwoch  27. November  2‐wöchentlich 
Mittwoch  11. Dezember  2‐wöchentlich 
DIENSTAG  24. Dezember  2‐wöchentlich 
 

Die  Papiertonne,  die  Gelbe  Säcke,  die  Restabfalltonne  sowie  die  Biotonne  sind  am 
Vorabend oder spätestens um 06:00 Uhr am Tag der Abholung bereitzustellen! 


